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 Sehr ergiebig 

 
 Für nahezu alle  

keramischen Beläge 
 
 Für beheizte Flächen,  

Terrassen und Balkone 
 
 Schnell begeh-  

und verfugbar 
 
 Besonders geeignet für 

große Formate 
 
 Für innen und außen 
 

Eigenschaften und Anwendung: 
 
BOTAMENT® M 29 HP wurde speziell 
für den Einsatz bei Bauobjekten mit 
höchster Bodenbeanspruchung entwi-
ckelt und konzipiert. Die gießfähige 
Konsistenz des Bodenklebers ermög-
licht ein äußerst wirtschaftliches und 
rationelles Verlegen von keramischen 
Belägen. BOTAMENT® M 29 HP ist 
bestens geeignet für den Einsatz auf 
Balkonen und Terrassen. Bei richtiger 
Anwendung verhindert er dort Hohl-
stellen im Kleberbett, die später zu 
Frostschäden führen könnten. 
 
Der Fließbettkleber ersetzt das nach 
DIN 18157 vorgeschriebene, aufwen-
dige Buttering-Floating-Verfahren. 
 
Darüber hinaus ist BOTAMENT® M 29 
HP ein echter Spezialist für den Wohn- 
und Objektbereich und lässt sich zügig 
und sicher in Fabrikhallen, Industrie-
gebäuden, Großlägern, Geschäften, 
Kaufhäusern, Supermärkten, Autohäu-
sern und Empfangshallen verarbeiten. 
 
Die mit BOTAMENT® M 29 HP  
verklebten Bodenflächen sind sehr 
schnell belastbar und daher auch wie-
der schnell zu nutzen. Der Fließbett-
mörtel verklebt sicher Bodenbeläge 
aus Steinzeug, Spaltplatten, Cotto, 
Bodenklinkerplatten, Klinkerfliesen und 
Feinsteinzeug. 
 
 
Untergrundvorbehandlung: 
 
Der Untergrund muss trocken, sauber, 
frostfrei, tragfähig, frei von Fett, Farb-
anstrichen, Sinterschichten, Trennmit-
teln und lose sitzenden Teilen sein.  
 
Der Verlegeuntergrund muss der DIN 
18202 entsprechen. 
 
 
Untergründe: 
 
 Beton   
 Leichtbeton 
 Porenbeton  
 BOTAMENT®-Bauplatten 
 Zement- und Calciumsulfatestriche  
 und vollflächig besandete Guss- 
 asphaltestriche (IC 10, IC 15)  
 nach DIN EN  13813  
 Fußbodenbeheizte Flächen   
 BOTAMENT Verbundabdichtungen  
 
 

Ausgleichen an Wand und Boden 
 
BOTAMENT® M 90 
BOTAMENT® M 100 
 
 
Großflächig am Boden 
 
BOTAMENT® M 50  
BOTAMENT® M 51  
BOTAMENT® M 52 Duoplan 
 
Die Verwendung auf Porenbeton, 
Gipsbaustoffen, Gussasphalt- und 
Calciumsulfatestrichen darf nur im In-
nenbereich erfolgen.  
 
Beton- und Betonfertigteile müssen ein 
Mindestalter von 3 Monaten aufwei-
sen.  
Bei Zementestrichen darf die Rest-
feuchte max. 2 % bzw. 1,8 % auf be-
heizten Zementestrichen, bei Calcium-
sulfatestrichen max. 0,5 % bzw. 0,3 % 
auf beheizten Calciumsulfatestrichen 
betragen.  
 
Calciumsulfatbasierte Estriche müssen 
angeschliffen und abgesaugt sein. 
 
 
Grundierung: 
 
BOTAMENT® D 11 für saugende Un-
tergründe. Calciumsulfatgebundene 
Estriche  müssen zweimal grundiert 
werden (Trockenzeit 12 Stunden) 
 
BOTAMENT® D 15 für nicht saugende 
Untergründe und alte tragfähige 
Fliesenbeläge  
 
 
Mischungsverhältnis: 
 
Zum Mischen eines 25 kg-Sackes 
werden ca. 7,5 Liter Wasser benötigt. 
 
 
Verarbeitung: 
 
BOTAMENT® M 29 HP wird unter 
ständigem Rühren mit einem langsam 
laufenden Rührwerk in kaltes, saube-
res Wasser eingerührt. Es wird so lan-
ge gerührt, bis eine gießfähige, homo-
gene Masse entstanden ist. Nach ei-
ner Reifezeit von 5 Minuten wird das 
Material noch einmal kurz durchge-
rührt. BOTAMENT® M 29 HP muss in-
nerhalb von 60 Minuten verarbeitet 
werden. Bereits im Ansteifen befindli-
ches Material darf nicht noch einmal 
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Materialbasis: 
Zementkombination mit minerali-
schen Füllstoffen und Kunststoff-
additiven 
 
Frischmörteldichte: 
ca. 1,7 kg/Liter 
 
Optimaler Wasserfeststoffwert: 
ca. 30 % 
 
Anmischverhältnis: 
25 kg BOTAMENT® M 29 HP: 
ca. 7,5 Liter Wasser 
 
Reifezeit: 
5 Minuten 
 
Max. Auftragsstärke: 
20 mm 
 
Einlegezeit: 
ca. 30 Minuten 
 
Verarbeitungszeit: 
ca. 60 Minuten 
 
Begehbar: 
nach ca. 6 Stunden 
 
Verfugbar: 
nach ca. 6 Stunden 
 
Voll belastbar: 
nach 24 Stunden 
 
Untergrundtemperatur: 
von +5 °C bis +30 °C 
 
Regenfest: 
nach 6-8 Stunden 
 
Reinigungsmittel: 
Im frischen Zustand mit Wasser 
 
Im durchgehärteten Zustand   
mit Zementschleierentferner 
 

Anmerkung: Die in diesem Merkblatt gemachten Angaben erfolgen aufgrund unserer Erfahrungen nach bestem Wissen,  
jedoch unverbindlich. Sie sind auf die jeweiligen Bauobjekte, Verwendungszwecke und die besonderen örtlichen Beanspru-
chungen abzustimmen. Dies vorausgesetzt, haften wir für die Richtigkeit dieser Angaben im Rahmen unserer Verkaufs-, Lie-
ferungs- und Zahlungsbedingungen. Von den Angaben unserer Merkblätter abweichende Empfehlungen unserer Mitarbeiter 
sind für uns nur verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. In jedem Fall sind die allgemein anerkannten Regeln der 
Technik einzuhalten.  
Ausgabe 01/2011-D-008. Bei Neuauflage wird diese Ausgabe ungültig. Aktuelle sind unter www.botament.de abrufbar. 

aufgerührt und weiterverarbeitet wer-
den, da sonst die Endfestigkeit nicht 
erreicht werden könnte.  
 
BOTAMENT® M 29 HP wird aus dem 
Eimer auf den Untergrund aufgegos-
sen. Zunächst wird mit der glatten Sei-
te des Zahnglätters eine dünne Kon-
taktschicht auf den Untergrund aufge-
tragen. Danach wird mit dem Zahnglät-
ter auf diese frische Kontaktschicht 
Mörtel aufgekämmt. Die Fliesen wer-
den mit drückender, leicht schiebender 
Bewegung in das Kleberbett einge-
setzt und ausgerichtet. Die Einlegezeit 
beträgt 30 Minuten. Bei der Verlegung 
von keramischen Belägen ist die DIN 
18157 zu beachten. 
 
 
Hinweise: 
 
Alle genannten Zeiten beziehen sich 
auf +23 °C und 50 % relative Luft-
feuchtigkeit. Höhere Temperaturen 
und niedrigere Luftfeuchtigkeiten be-
schleunigen, niedrigere Temperaturen 
und höhere Luftfeuchtigkeiten verzö-
gern die Verarbeitungszeit und den 
Erhärtungsverlauf. 
 
Die Technischen Merkblätter aller in 
Verbindung mit BOTAMENT® M 29 HP 
zum Einsatz kommenden Produkte 
sind zu beachten. 
Das Sicherheitsdatenblatt ist auf An-
frage erhältlich. 
Dieses Produkt darf nur mit den in die-
sem Merkblatt angegebenen Additiven 
und Zuschlagstoffen versetzt werden. 
 
BOTAMENT® M 29 HP darf nicht bei 
Temperaturen unter +5 °C verarbeitet 
werden. 
 
 Bei der Anwendung in Feucht- oder 
Nassräumen ist das ZDB-Merkblatt 
„Hinweise für die Ausführung von Ab-
dichtungen im Verbund mit Bekleidun-
gen und Belägen aus Fliesen und Plat-
ten für den Innen- und Außenbereich“ 
zu beachten. 

Bei der Verlegung auf Heizestrichen ist 
die DIN 4725, sowie das ZDB-
Merkblatt „Keramische Fliesen und 
Platten, Naturwerkstein und Beton-
werkstein auf beheizten zementge-
bundenen Fußbodenkonstruktionen” 
zu beachten. 
 
Bei der Verlegung auf Gussasphalt-
estrich darf maximal eine Schichtdicke 
von 5 mm (10 mm Zahnung) mit BO-
TAMENT® M 29 HP aufgebracht wer-
den. 
 
Bei der Verlegung von keramischen 
Fliesen ab einer Größe von 0,36 m²  
(z. B. 60 x 60 mm) empfehlen wir An-
hydritestriche mit BOTAMENT® E 120 
Epoxidharzgrundierung zu grundieren, 
wobei in die frische Grundierung ofen-
getrockneter Quarzsand eingestreut 
wird. 
 
Bei calciumsulfatgebundenen Estri-
chen sind grundsätzlich die Vorgaben 
des Herstellers und das ZDB-Merkblatt 
„Keramische Fliesen und Platten, Na-
turwerkstein und Betonwerkstein auf 
calciumsulfatgebundenen Estrichen“ 
zu beachten.  
 
Für die Verlegung von verfärbungs-
empfindlichen Natursteinen empfehlen 
wir unsere Naturtsteinkleber BOTA-
MENT® M 12 Stone, BOTAMENT® M 
13 Stone oder Multistone. 
 
Zur Erzielung optimaler Ergebnisse 
empfehlen wir eine baustellenspezifi-
sche Probeverarbeitung. 
 
 
Verbrauch: 
 
10 mm-Zahnung = ca. 3,2 kg/m2 
Mittelbettkelle = ca. 4,8 kg/m2 
 
 
Lieferform: 
 
25 kg Papierverbundsack 
 
 
Lagerung: 
 
Kühl und trocken. 
 
Die Lagerfähigkeit beträgt 12 Monate 
im verschlossenen Originalgebinde. 


